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Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

®

Kompetenz & Qualität von Ihrer Markisenmanufaktur
Große Ausstellung: Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel

Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com
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TEL.(0228)

46 69 89

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

9. bis 10. April: Dr. Lisa Weis, Erftstadt-Bliesheim  02235 - 464930
15. April: Dr. Bernd Schulze Zumloh, Erftstadt-Lechenich   02235 - 
5126
16. April: Drs. Pingen/Navara, Puhlheim-Freimersdorf  02234 - 82670
17. April: Tierarztpraxis Horrem, Kerpen-Horrem  02273 - 4088
18. April: Dr. Natascha Albrecht, Hürth-Gleuel   02233 - 374730

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Wer mit älteren, leicht demenziellen Menschen einen notariellen 
Vertrag abschließt, geht das Risiko ein, dass dieser sich aufgrund feh-
lender Geschäftsfähigkeit seines Vertragspartners als unwirksam he-
rausstellt. Der Zusatz des Notars in der Urkunde, er habe sich von der 
Geschäftsfähigkeit der Beteiligten überzeugt, kann das Problem letzt-
lich nicht beheben.

Diese Erfahrung musste im letzten Jahr der Sohn (Kläger) seines ver-
storbenen Vaters machen. Er machte gegen seinen Halbbruder (Be-
klagter) Pflichtteilsansprüche nach dem Tod seines Vaters geltend. Der 
Beklagte wandte ein, dass der Kläger im Jahr 1996 durch Notarvertrag 
wirksam auf sein Erb- und Pflichtteilsrecht verzichtet hatte. Der Klä-
ger war der Auffassung, dass dieser Verzicht durch einen in 2009 mit 
seinem Vater geschlossenen Aufhebungsvertrag gegenstandslos sei. 
Zwar sei der Vater schon mittelschwer dement gewesen. Jedoch habe 
sich der beurkundende Notar von dessen Geschäftsfähigkeit über-
zeugt.

Das Oberlandesgericht Hamm wies die Klage in letzter Instanz ab. 
Der gerichtlich eingeschaltete Gutachter stellte nämlich fest, dass im 
Jahre 2009 schon eine fortgeschrittene Demenz vorgelegen hatte, die 
eine freie Willensbildung des Vaters nicht zuließ.

Eine Zeugenvernehmung des Notars ließ das OLG nicht zu. Der No-
tar verfüge als Jurist nicht über das notwendige medizinische Fach-
wissen, um das Ausmaß einer Demenzerkrankung und die damit 
noch vorhandene Geschäftsfähigkeit einschätzen zu können (OLG 
Hamm, Urteil v. 13.7.2021 – 10 U 5/20).

In der erbrechtlichen Praxis treten immer wieder bei älteren Men-
schen Zweifel an deren Testierfähigkeit auf. Dann ist es sehr hilfreich, 
vor der Beurkundung einen fachärztlichen Untersuchungsbefund 
über die Geschäftsfähigkeit/ Testierfähigkeit einzuholen.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwalt 

Harald Rieger

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwalt 

Harald Rieger

Feststellung der Geschäftsfähigkeit durch den Notar?

Wenn das Essen nach nichts mehr 
oder nicht wie gewohnt schmeckt, 
stellt das für die Betroffenen eine gro-
ße Einschränkung ihrer Lebensquali-
tät dar. Infektionen der Atemwege 
führen oft zu einer kurzfristigen Ein-
schränkung von Geruchs- und Ge-
schmackssinn. Auch von den Corona-
infektionen, die durch die 
ursprünglichen Virusvarianten aus-
gelöst wurden, ist das bekannt und 
ein plötzlicher Ausfall des Geruchs-
sinnes galt sogar als wichtiges Warn-
signal für eine Infektion. Einige Pati-
enten berichten aber auch Wochen 
nach der Genesung noch von verän-
derter Geruchs- und Geschmacks-
wahrnehmung. Aber auch andere 
schwerwiegende Erkrankungen kön-
nen als erste Anzeichen mit einer Ver-
änderung des Geschmacksinns ein-
hergehen: dazu zählen Morbus 
Alzheimer, MS, Diabetes oder be-
stimmte Krebsformen. Auch ein 
Mangel an Eisen, Zink oder Vitamin 
B12 kann dazu führen. Generell 
nimmt das Geschmacksempfinden 
mit zunehmendem Alter ab. Dennoch 
sollte jede Veränderung des Geruchs- 
und Geschmackssinns vorsichtshal-
ber ärztlich abgeklärt werden. Sehr 
oft stecken aber auch Nebenwirkun-
gen von Arzneimitteln dahinter. Wa-
rum manche Arzneistoffe das Ge-
schmacksempfinden beeinflussen, 
kann ganz unterschiedliche Ursachen 
haben. Die häufig eingesetzten ent-
wässernden Mittel Hydrochlorothia-
zid und Spironolacton stören wohl die 
Impulsweiterleitung in den Nerven-
zellen, beim Blutdrucksenker Capto-
pril könnte die Verarbeitung im Ge-
hirn gestört sein. In der 
Chemotherapie von Krebserkrankun-
gen eingesetzte Taxane und der Wirk-
stoff  Cisplatin schädigen die Ge-
schmacksknospen. Das ist besonders 
fatal, wenn Krebspatienten ohnehin 
schon an Appetitlosigkeit und Tumor-

kachexie leiden. Die Schlafmittel Zo-
piclon und Zolpidem oder auch Au-
gentropfen wie Dorzolamid oder das 
antiallergische Nasenspray mir Azel-
astin können eine bittere Ge-
schmacksempfindung auslösen. Die 
gute Nachricht ist, dass die Ge-
schmacksstörungen nach Absetzen 
der Medikation sich meistens wieder 
zurückbilden. Muss langfristig be-
handelt werden, kann in Zusammen-
arbeit mit dem Arzt eventuell auf  ei-
nen anderen Wirkstoff  umgestellt 
werden. Betroffene sollten sich also 
nicht scheuen, das Thema anzuspre-
chen. Wenn zu wenig Speichel gebil-
det wird, kann das ebenso zu Ge-
schmacksstörungen führen. 
Mundtrockenheit ist leider eine Ne-
benwirkung vieler Medikamente, da-
zu gehören die häufig in der Selbst-
medikation eingesetzten 
Antiallergika Cetirizin und Loratadin 
oder verschiedene Arzneimittel, die 
gegen Depressionen verordnet wer-
den. Ist fehlender Speichel die Ursa-
che, dann können speichelbildende 
Präparate Linderung bringen, zum 
Beispiel Lutschpastillen mit Hyalu-
ronsäure, Mundsprays oder Mund-
spüllösungen.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Geschmacksstörungen

Brühler erfolgreich bei Jugend musiziert

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Brühl (red). Auf  der Mitglie-
derversammlung hat der Hospiz-
verein Brühl einen neuen Vor-
stand gewählt. Zum neuen 
Vorsitzenden wählten die Mit-
glieder Bernd Reimann. Die wei-
teren vier Vorstandsmitglieder 
sind wiedergewählt worden: Mo-
nika Ebert ist stellvertretende 
Vorsitzende, Helga Kühn-Mengel 
und Josefine Körtgen sind Beisit-
zerinnen und Robert Claren ist 
wieder Schatzmeister.

Nach der Wahl dankte Bernd 
Reimann seiner Vorgängerin 

Monika von Frantzius, die  nicht 
mehr zur Wiederwahl angetreten 
war. Monika von Frantzius war 
seit Gründung des Vereins 1996 
Mitglied des Vorstands, davon 
seit 2011 als Vorsitzende. Als An-
erkennung erhielt sie eine An-
stecknadel in Form des Hospiz-
Logos, ein nur für sie 
angefertigtes Unikat. Unter dem 
anhaltenden Beifall aller Anwe-
senden wurde Monika von Frant-
zius verabschiedet. Sie bleibt 
dem Verein aber auch im Ruhe-
stand verbunden.

Josefine 
Körtgen, 
Vorsitzender 
Bernd Rei-
mann, Helga 
Kühn-Mengel, 
Monika Ebert 
und Robert 
Claren (v.li.) 
bilden den 
neuen Vor-
stand des 
Vereins Hos-
piz Brühl. 
Foto:
Hospizverein

Monika von Frantzius 
für ihre Arbeit geehrt

Vorspiel überzeugte 
kritische Zuhörer

Brühl (red). Die nächste Run-
de des Landeswettbewerbs Ju-
gend musiziert hat in Detmold 
stattgefunden. Auch dieses Mal 
konnten Schülerinnen und Schü-
ler der Kunst- und Musikschule 
der Stadt Brühl erfolgreich aus 
der hochklassigen Runde hervor-
gehen: Caterina La Fata erlangte 
mit 17 Punkten einen ausgezeich-
neten dritten Preis im Fach Violi-
ne Solo, Paul Möllecken mit 18 
Punkten ebenfalls einen ausge-
zeichneten dritten Preis im Fach 
Violoncello Solo. 

Die Duo-Paarung Klavier und 

Klarinette mit Adrian Lindner, 
Klavier, und Kolja Arnold, Klari-
nette, erzielte 23 Punkte und da-
mit einen ersten Preis und eine 
Weiterleitung zum Bundeswett-
bewerb. Elmar Frey, künstleri-
scher Leiter der Kunst- und Mu-
sikschule, zeigte sich hocherfreut 
über das Ergebnis bei einer so 
hochklassigen Konkurrenz und 
gratulierte den Teilnehmern so-
wie den Dozenten Irmgard Za-
velberg, Ulrike Zavelberg und 
Andreas Hilner für ihren erfolg-
reichen Einsatz beim Landes-
wettbewerb. 


